
Kulturelle Veranstaltungen und Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben liegen uns als Arbeits- 
gemeinschaft „Kultur im Christophsbad“ besonders 
am Herzen. Wir laden Patient*innen, Angehörige, Mit-
arbeitende und Besucher*innen zu Kunstgenuss und 
Gesprächen ein. Denn wir sind davon überzeugt, dass 
Konzerte, Ausstellungen oder Literarisches die Seele be-
rühren und sowohl die Genesung als auch die Gesund-
heit stärken.

Natalia Szabat, Konzert für Cello und Klavier 

April bis Oktober 2023

Fortlaufende Angebote:

Offenes Atelier, Di. &  Do. 17:30 - 19:30 Uhr  
Infos & Anmeldung unter: offenes.atelier@christopsbad.de

Heilsames Singen, Do. 16:00 - 17:30 Uhr  
Termine & Infos unter www.christophsbad.de  

Redaktionstreff Mo. 15:30  - 17:30 Uhr 
Infos unter: Tel. 07161 601-9368 (AB)

                        
Mi. 16:00 - 18:00 Uhr und So. 14:00 - 16:00 Uhr
www.museele.de
Haus 10, Dachgeschoss

Klinikum Christophsbad
Faurndauer Straße 6-28
73035 Göppingen

Telefon  07161 601-0
info@christophsbad.de
www.christophsbad.de

13.04.23: Christy Doran – Solo-Gitarre und Loops

21.04.23: Gedenkfeier für die Opfer der NS-„Euthanasie“

03.05.23: Kino OPEN END: Loveless

11.05.23: Vernissage Wilhelm Schäberle & Veronika Knoblauch

25.05.23: Ralf Scheibe live in concert

12.07.23: Cello & Klavier: Eine musikalische Weltreise

19.07.23:  Kino OPEN END: Das geheime Leben der Worte

22.09.23: Vilnir: nordisch-fantasy anmutende Lieder

04.10.23: Kino OPEN END: SPK-Komplex

12.10.23: „Mon mari et moi“ – Humorvolle authentische Lieder

26.10.23: Nordindisches Konzert mit Tabla & Sitar

Konzert „Mon mari et moi“ 
Humorvolle authentische Lieder 

Donnerstag, 12.10.2023, 18:30 -20:30 Uhr 
Herrensaal

Shakti und Mathias Paqué sind MON MARI ET MOI und spie-
len »Lieder zum täglichen Gebrauch«! 
Welche Schublade könnte passen? Für Musikkabarett sind sie 
nicht albern genug, fürs Liedermachergenre wird auf ihren 
Konzerten eindeutig zu viel gelacht. Vielleicht allerneuste 
deutsche Welle ohne Elektronik? So oder so, die Wahrschein-
lichkeit, sich nach einem MON MARI ET MOI-Konzertbesuch 
besser zu fühlen als vorher, ist sehr hoch. Shakti (Gesang, 
manchmal auch Pianica und Autoharp) & Mathias (Gitarre, 
Gesang und andere Effekthaschereien) spielen Lieder, die ein 
kleines Schlupfloch aus dem Alltag bieten. Eigenwillige Songs, 
manchmal bisschen Dada, die durch wunderliche Geschich-
ten zusammengehalten werden. Geschichten von rosaroten 
Brillen, Gute-Laune-Verbreitern, Mädchen mit Provinzohrrin-
gen, dem Highlight der Woche, Schokoladeneis oder Tanz-
flächenrandsitzern. 

Wer Lust auf einen schönen Abend verspürt, kann sich bei 
einem MON MARI ET MOI-Konzert wunderbar aufgehoben 
fühlen.

Eintritt: 10 €, ermäßigt 5 €

www.monmarietmoi.de

Unsere aktuellen Veranstaltungen finden Sie unter: 
https://www.christophsbad.de/aufenthalt-besuch/ 
kultur-im-christophsbad/

Pandit Kushal Das & Florian Schiertz 
Klassisches nordindisches Konzert mit Tabla & Sitar

Donnerstag, 26.10.2023, 18:30 Uhr
Herrensaal 

Florian Schiertz Pandit Kushal Das 

Ulrike Simon-Weidner & Natalia Szabat 
Cello & Klavier: Eine musikalische Weltreise

Mittwoch, 12.07.2023, 17:00 Uhr 
Innenhof vor der Kapelle, bei schlechtem Wetter Kapelle

Zwei renommierte Musikerinnen bitten zum Sommerkonzert: 
Ulrike Simon-Weidner studierte Violoncello in Nürnberg und 
Barcelona, erhielt ihr Diplom mit Auszeichnung und komple-
mentierte ihr Können mit Unterricht bei namhaften Musiker*in-
nen. Die mehrfach mit Preisen ausgezeichnete Cellistin spielt 
regelmäßig bei den Münchner Symphonikern, den Münchner 
Bachsolisten, den Nürnberger Symphonikern und der Süd-
westdeutschen Philharmonie Konstanz.

Die Pianistin Natalia Szabat studierte an der Krakauer Musik-
akademie, an der Hochschule Bern und absolvierte die Zürcher 
Hochschule der Künste mit Auszeichnung. In Meisterkursen an-
gesehener Künstler*innen verfeinerte sie ihre Fähigkeiten. Viel-
fach ausgezeichnet gibt sie Konzerte in halb Europa. 

Mit Werken von Georg Friedrich Händel (Deutschland), Anto-
nio Vivaldi (Italien), Camille Saint-Saëns (Frankreich), Edward El-
gar (England) Henriëtte Bosmans (Niederlande), César Cui (Li-
tauen), Samuel Barber (USA), Joe Hisaishi (Japan) und weiteren 
Komponist*innen nehmen die beiden Musikerinnen uns mit auf 
eine Reise um die Welt, in heitere und traurige Ecken, an Orte 
zum Verweilen, Träumen und Tanzen.

Eintritt: Spenden sind erwünscht.

Der bekannte Sitarvirtuose Pandit Kushal Das aus Kalkutta 
gibt ein ganz besonderes Konzert der klassischen indischen 
Musik. Begleitet wird er dabei von dem Tablaspieler Florian 
Schiertz, der mit ihm bereits mehrfach konzertierte. 

Die klassische indische Musik ist eine improvisierte Musikform 
mit einem tiefen spirituellen Aspekt, welche den Zuhörer zu 
einer inneren Reise inspiriert. Sie ist meditativ, aber auch eks-
tatisch und aufgrund ihres melodischen Reichtums erheiternd. 

Mai

Ralf Scheibe live in concert

Die Sitar ist das bekannteste Melodieinstrument der klassi-
schen indischen Musik. Sie verfügt über einen charakteristi-
schen und obertonreichen Klang und zählt wie auch die Ta-
bla, bekannt als Königin der Trommeln, zu den beliebtesten 
Instrumenten weltweit.

 Eintritt: 15 €, ermäßigt 5 €

Benefizkonzert 
Donnerstag, 25.05.2023, 19:00 Uhr
Herrensaal

Ralf Scheibe ist ein erfahrener Musiker, der in vielen Bands mit 
unterschiedlichen Stilrichtungen über 700 Liveauftritte gespielt 
hat. Seit rund vier Jahren widmet er sich verstärkt der akusti-
schen Musik und ist dabei alleine unterwegs. Er präsentiert sich 
dabei als Sänger und Gitarrist mit Folk-, Blues-, Pop-, Count-
ry- und Rock-Coversongs. Sein enormes Programm umfasst 
ältere und neuere Songs mit englischen und deutschen Texten 
sowie eigene Werke. Bei instrumentalen Songs kommt sein an-
spruchsvolles Fingerpicking zum Einsatz. Das kommt beson-
ders bei den Songs von Tommy Emmanuel zur Geltung, der 
als weltbester Akustikgitarrist gilt. Ebenso verwendet Scheibe 
die Slide-Gitarren-Technik.

Ralf Scheibe lädt zu einem Benefizkonzert. Mit Herzblut gibt 
er dabei eigene Songs und Lieder von Ed Sheeran, The Doors, 
Johnny Cash, Sting, Whitesnake, The Beatles, James Taylor, 
Leonard Cohen und vielen anderen zum Besten.

Eintritt: Spenden für einen guten Zweck erwünscht.

OktoberOktoberJuli



AprilApril Mai

Christy Doran – Solo-Gitarre und Loops
Jazzkonzert

Donnerstag, 13.04.2023, 18:30 Uhr
Herrensaal 

Dr. Wilhelm Schäberle: Lebenswelten – Problemwelten 
Skulpturen

Vernissage Donnerstag, 11.05.2023, 17:30 Uhr
Galerie am Café, Ausstellung bis 29.09.2023

Das Christophsbad Göppingen 
Eugenik und NS-„Euthanasie“ 1933 – 1945 
Gedenkfeier & Buchvorstellung

Freitag, 21.04.2023, 15:00 Uhr 
Herrensaal

Zwischen Januar 1940 und August 1941 wurden über 70.000 Pa-
tient*innen aus Heil- und Pflegeanstalten getötet, in der Mehr-
heit psychisch kranke und geistig behinderte Menschen. Dies 
geschah in sechs eigens zu diesem Zweck eingerichteten Tö-
tungsanstalten. Die Taten erhielten nach dem Krieg den Namen  
„Aktion T4“.
Auch Patient*innen des Christophsbads wurden ermordet. Um 
die Schicksale der Zwangsverlegten aufzuklären, wurden Histo-
riker der Gedenkstätte Grafeneck mit einem Forschungsprojekt 
beauftragt. Die Ergebnisse liegen nun vor. 

Hildwein, Daniel/
Stöckle, Thomas: 
Das Christophsbad 
Göppingen –  
Eugenik und NS-
„Euthanasie“ 1933 
bis 1945, Hg. 
Stadt Göppingen, 
2023

Mai – Juli – Oktober

Mittwoch, 03.05.2023      Loveless 
Dieses vor sechs Jahren gedrehte russische Filmdrama handelt von Familienkrise und Ehe-
zerwürfnis, von trister Kindheit und gesellschaftlichen Überforderungen. Alles in Moskau und 
Umgebung, es könnte aber auch Frankfurt, Hamburg oder Berlin sein.
Was für starke Nerven.

Altersfreigabe FSK 16

OPEN END KINO mit Eigenschaften
eine Kooperation des MuSeele mit OPEN END: von Kopfkino und Filmriss

mittwochs, 19:00 Uhr
Staufen-Movieplex, Poststraße 36, Göppingen

Eintritt: 6,50 - 7,50 €

Nach den Filmen besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen Gespräch.

Zum Abschluss der Ausstellung „Wandlungen“ von Herbert 
Federsel im Klinikum Christophsbad ist der schweizerisch-iri-
sche Gitarrist Christy Doran zu Gast.  

Christy Doran zählt zu den innovativsten Gitarristen der 
europäischen Musikszene. Aus Jazz, Rock, moderner Klassik 
und Folk hat er einen ganz eigenen Stil geformt. Doran lehnt 
Denkverbote und Schubladen ab und verabscheut Lange-
weile oder Routine. So gilt er als einer der herausragenden 
Interpreten der Musik von Jimi Hendrix. Doran konzertiert 
rund um den Globus. Mittwoch, 19.07.2023      Das geheime Leben der Worte 

Der spanische Film spielt in Nordirland, englische Nordseeküste, Dubrovnik, Kopenhagen
und lässt uns politische Zeitgeschichte über eine Frau und einen Mann hautnah erfahren.
Der Titel des Films erschließt sich am Ende sehr plausibel.

Altersfreigabe FSK 6 JMK 12, MuSeele empfielt ab 16

Mittwoch, 04.10.2023      SPK-Komplex
Das Sozialistische PatientenKollektiv hat es in den 70er-Jahren des vorigen Jahrhunderts in 
Heidelberg BW, BRD tatsächlich gegeben. Hier wurde die bis dahin gängige Psychiatrie mit 
Halbgöttern in Weiß auf den Kopf gestellt. Eine Geschichte vom Irresein und Irrewerden, von 
öffentlicher Wahrnehmung und Gewaltmechanismen. Wurde die Geschichte der Psychiatrie 
vom Kopf wieder auf die Füße gestellt? Wie sieht es heute aus?? 

Vielleicht eher etwas für ältere Semester?
Altersfreigabe FSK 6

www.openendkino.de

Zum Gedenken an die Opfer und zur Präsentation der For-
schungsergebnisse sind Sie herzlich eingeladen.

Eintritt: 15 €, ermäßigt 5 €
 
www.christydoran.ch

Lebenswelten – Problemwelten: Schon als Chirurg mit Lebenswelten, die zu Problemwelten werden, konfrontiert; ist dieser 
menschliche Kontext in seiner Dualität und Ambivalenz auch Inhalt von Schäberles Skulpturen mit vorwiegend psychosozialen und 
gesellschaftspolitischen Motiven. Die Patina verschafft den Bronzeskulpturen etwas Malerisches und verstärkt die vielfältige Sym-
bolik zu Themen wie: Aufbruch, Selbstbefreiung, Haben oder Sein, Selbstzweifel, zwischenmenschliche Beziehungen, Alterung, 
Bedrohung, Krieg, Klimakrise, DNA des Menschen, moderne Heilkunst ... 

Farben-Symbiose: In den Arbeiten von Frau Knoblauch liegt der Reiz des künstlerischen 
Ausdrucks darin, dass sie gerne im Zusammenhang der Farben mit verschiedenen Materia- 
lien und Techniken experimentiert. Ihre Bilder müssen reifen. Schicht für Schicht trägt sie Far-
ben und Materialien auf, verwirft auch hin und wieder die ursprüngliche Idee und kommt 
dabei zu einer neuen Umsetzung durch Übermalen, Lasieren und Zerkratzen. 

Sie ist stetig auf der Suche nach neuen Wegen, um diese auf die Leinwand zu bringen. Ihre 
Auseinandersetzung mit einem Bild erfolgt über die Farbe und hat eine entsprechende Wir-
kung auf die Betrachter*innen. 

Veronika Knoblauch: Farben-Symbiose
Malerei in Acryl und Mischtechnik

Willhelm Schäberle: Doppelskulptur zum Thema Klimakrise

Eine Vorliebe, diese Themen auch in 
Gebrauchsgegenständen darzustel-
len, bringt die Kunst in den Alltag. Die 
Abstraktion in der Symbolik pointiert 
auf das Wesentliche, in Formen ver-
bleibend, die einen direkten Zugang 
und eine klare Aussage ermöglichen.

Führung des Künstlers durch die 
Ausstellung am 
Dienstag, 13. Juni, 18:00 Uhr


